
GKA Klassenregeln Kitefoil Racing  

1. Definition der Klassen 

„Formula Kite National“ Klasse  

Die „Formula Kite National“ entspricht weitgehend der olympische Klasse im Kitefoil-Race. Während international nur von der IKA lizensiertes Material 

genutzt werden darf, darf in der nationalen Formula Kite Klasse jedes von der IKA registrierte Material genutzt werden. Bislang besitzen in Deutschland nur 

wenige Fahrer entsprechendes Material. Die „Formula Kite National“ ist dennoch beispielsweise für Ausscheidungswettbewerbe und internationale 

deutsche Meisterschaften vorgesehen. Auch Jugendliche der Altersklasse U19 und jünger können an Regatten dieser Klasse teilnehmen. Eine gemeinsame 

Ausrichtung von Wettbewerben der Klassen „Formua Kite National“ und „GKA Kitefoil“ sollte skeptisch betrachtet werden, da unerfahrene Racer die Fahrer 

der „Formula Kite National“ behindern könnten, was zu einem unfairen Rennverlauf führen könnte.  

„GKA Kitefoil“ Klasse 

Um mehr Kitern eine Teilnahme an Kitefoil-Regatten zu ermöglichen und so die Kitefoil-Race-Disziplinen zu stärken, ist es notwendig eine Klasse zu schaffen, 

in der das Material weniger eingeschränkt ist als in der „Formula Kite National“. Daher ist in der Klasse „GKA Kitefoil“ jegliches Serienmaterial zugelassen. 

Die Verwendung von Prototypen ist weitgehend verboten um die sportliche Vergleichbarkeit und Fairness zu erhalten. Ausnahmen siehe Kapitel 3. Die 

Klasse „GKA Kitefoil“ ist für die Ausrichtung der Deutschen Meisterschaften prädestiniert.  

„GKA Youth Foil“ Klasse  

Die GKA Youth Foil Klasse ist an die internationale „Arrows Class“ angelehnt. Sie soll jungen Fahrern die Möglichkeit geben, ohne das international 

vorgeschriebene „One Design Material“ der „Arrows Class“ an den Start zu gehen. In der „GKA Youth Foil Klasse“ dürfen ausschließlich Tubekites genutzt 

werden. Zudem dürfen nur Foils zum Einsatz kommen, die hinsichtlich Mastlänge und Flügelspannweite maximal den Dimensionen der „Arrows Class“ 

entsprechen. Für die Beschaffenheit Boards gibt es keine Regulierung, um Jugendlichen einen leichten Einstieg in Foil-Regatten zu ermöglichen.  

„KiteRace Open“ Klasse  

Die KiteRace Open Klasse umfasst alle Raceformate, die nicht den oben definierten Klassen entsprechen. Die Definition der jeweiligen Reglements muss 

dann im Notice of Race erfolgen. Damit können zum Beispiel für Jugendliche angepasste Formate definiert werden, die einen erleichterten Einstieg in die 

Regatten gewährleisten. Beispielsweise sei hier Twin-Tip Race „up and down“ genannt. Durch einfache Formate und Regeln sowie geringe 

Materialregulierungen sollen hier Freizeitkiter und Jugendliche an den Wettkampf herangeführt werden. In der „Klasse KiteRace Open“ wird keine Rangliste 

geführt, auch werden keine Meisterschaften ausgerichtet. Sollte sich der Bereich Speed in den kommenden Jahren umfangreich entwickeln, würde durch 

die GKA hier eine eigene Kasse definiert werden.  
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2. Übersicht Reglement  

1. Formula Kite national 

 Entspricht weitgehend der internationalen olympischen Klasse. Es gelten die Klassenregeln der IKA. 

 Das zugelassene Material wird national erweitert um jegliches bei der IKA registrierte Material 

 Das Material muss nach den IKA-Klassenregeln zur Regatta angemeldet werden, max. 4 Kites dürfen genutzt werden 

 Das Material wird durch einen offiziellen „Equipment Controller“ überprüft  

 Altersklassen: Männer, Frauen, U19 männlich / weiblich 

 Eine nationale Rangliste wird durch die GKA geführt 

 

2. GKA Kitefoil Klasse 

 Nationale Klasse in der jegliches Serienmaterial genutzt werden darf 

 Die Verwendung von Tubekites ist erlaubt, eine separate Wertung kann bei mindestens 5 Teilnehmern im NoR festgelegt werden. Es gibt jedoch 

keine separate Wertung im Rahmen der Deutschen Meisterschaften.  

 Prototypen sind in Ausnahmefällen erlaubt (s.u.), Boards unterliegen keiner Reglementierung 

 Altersklassen: Männer, Frauen, U19 männlich/weiblich. Der Altersklasse U19 werden alle Jugendlichen zugeordnet, die am 31. Dezember im 

Jahr des Events unter 19 Jahre alt sind.  

 Eine nationale Rangliste wird durch die GKA geführt 

 

3. GKA Youth Foil Klasse 

 In Anlehnung an die internationale Arrows Class 

 Jegliches Serienmaterial ist erlaubt, allerdings nur Tubekites und in der Dimension limitierte Foils (siehe Kapitel 3) 

 Altersklasse: U17 und U15 

 Eine nationale Rangliste wird durch die GKA geführt 
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4. KiteRace Open  

Unter die Klasse „KiteRace Open“ fallen alle Rennformate, die keiner oben aufgeführten Klasse zugeordnet werden können. Das jeweilige Reglement 

wird hier durch das Notice of Race definiert. Es werden keine Ranglisten geführt und keine Deutschen Meisterschaften ausgetragen.   Beispiele: 

a. Jedermannklasse 

 Klasse für Jedermann 

 Alle Tubekites erlaubt (Matten als Ausnahme im NoR, z.b. separate Mattenwertung) 

 Alle Altersklassen 

 Keine Rangliste / keine Meisterschaften 

 Sicherheitsstandards müssen eingehalten werden 

 

b. Offene Klasse 

 Unlimitierte Klasse / inklusive Prototypen 

 Keine Materialregulierung, kann aber im NoR festgelegt werden 

 Formate können auch frei gewählt werden 

 Sicherheitsstandards müssen eingehalten werden 

 Keine Rangliste / keine Meisterschaften 

 

c. Slalom 

 Slalom / Boardercross in Anlehnung an altes jugendolympisches Format 

 

d. TwinTip Race „Up and Down” 

 Racing wie im Kitefoilbereich auf angepasster Strecke 

 Möglichkeit, im Nachwuchs TT Race und Youth Foil zu verbinden 

 Zweikampfwertung mit Freestyle 

 

e. Speed 
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3. Zugelassenes Equipment 

Kite-Equipment 

International Formula Kite Kitefoil Open Arrows Class 
Alter 

 
Kites 

 
Foil 

 
 

Board 
 

Männer / Frauen  /  U19 
 

Nur von der IKA lizensiertes Material erlaubt 
 

Boards limitiert in Gewicht, Länge und 
Breite: 

Gewicht Board alleine mind. 2000g 
Gewicht Board komplett mit Foil und 

Fußschlaufen (nass) mind. 5000g 
Länge Board max. 1550 mm 
Breite Board max. 500 mm  

Alle Alterskategorien 
 

Keine Beschränkungen, Prototypen 
erlaubt, nur Sicherheitsaspekte der 

Klasse zu berücksichtigen 

U17 und U15 
 

One Design  
durch IKA festgelegt 

 Moses Fluente 590 mit  Board 
T60 / 65 

 Ozone Edge 6/9/13 qm 
 

National Formula Kite National GKA Kitefoil Class  GKA Youth Foil Class 
Alter 

 
Kites 

 
Foil 

 
 

Board 
 

Männer / Frauen / U19  
Jedes von der IKA registrierte Material 

erlaubt 
 

Boards limitiert in Gewicht, Länge und 
Breite: 

Gewicht Board alleine mind. 2000g 
Gewicht Board komplett mit Foil und 

Fußschlaufen (nass) mind. 5000g 
Länge Board max. 1550 mm 
Breite Board max. 500 mm  

Männer / Frauen / U19  
 

Alle serienmäßigen Kites erlaubt, keine 
Prototypen erlaubt* 

 
Alle serienmäßigen Foils erlaubt, keine 

Prototypen erlaubt  
 

Keine Reglementierung der Boards 
 

U17 und U15 
 

Nur serienmäßige Tubekites 
 

Alle serienmäßigen Foils bis 91cm 
Mastlänge und bis 600mm Spannweite 

Frontflügel 
 

Keine Reglementierung der Boards 
 

  

*Im Ausnahmefall kann auf Antrag / Anmeldung ein Kiteprototyp (ein Kite max.) verwendet werden. Dieser muss älter als das aktuelle 
Serienmaterial sein. Überprüfung und ggf. Zulassung liegen in der Verantwortung des offiziellen Equipment Controllers.  
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Sonstige 

 

KiteRace Open  

 

 
Jedermann Race / Offene Klasse / Slalom / Speed u.a. 

 
  Diese offene Klasse beinhaltet keinerlei Reglementierung im Material- und Formatbereich. Alle Regulierungen werden im NoR 

festgelegt. Lediglich das Sicherheitsequipment ist vorgegeben. 
 

 Grundsätzlich müssen alle Jugendlichen Prallschutzweste mit mind. 50N Auftrieb und Helm tragen  

 Für Erwachsene wird ein Helm und eine Prallschutzweste empfohlen (Festlegung in den Wettkampfanweisungen) 

 Alle Tubekites müssen ein Quickrelease mit Flag Out haben. 

 Ein Quickrelease oder vergleichbares Auslösesystem ist zu nutzen. 

 Eine Saftey Leash ist immer zu benutzen 

 Ein Leinenmesser ist immer greifbar mitzuführen 
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Sicherheits-Equipment 

International Formula Kite Arrows Class Kitefoil Open 
Alter 

 
Männer / Frauen  /  U19 

 
U17 und U15 

 
Alle Alterskategorien 

 

Persönliches- bzw. 
Sicherheitsequipment  

 

Siehe 
Class Rules Formula Kite  

unter 
www.formulakite.org 

 

Siehe  
Class Rules Youth Foil  

unter 
www.youthfoil.org 

 Siehe  
Class Rules KiteFoil  

unter 
www.kitefoilworldseries.com 

National 
Formula Kite 

National 
GKA Kitefoil Class GKA Youth Foil 

Alter Männer / Frauen / U19  Männer / Frauen / U19 U17 und U15  

Persönliches- bzw. 
Sicherheitsequipment  

 

 
 
 
 
 
 
 

Entsprechend   
Class Rules Formula Kite  

unter 
www.formulakite.org 

 

Helm 
Ein Helm gemäß der Mindestnorm 
EN1385 oder EN1077 oder 
gleichwertig, muss immer auf dem 
Wasser getragen werden, außer 
kurzzeitig beim Wechseln oder 
Anpassen von Kleidung oder 
persönlicher Ausrüstung 
Weste 
Einen Körperschutz (Aufprallweste), 
der für die U19 auch als persönliche 
Schwimmhilfe gemäß Mindestnorm 
ISO 12402-5 (50N Auftrieb) dienen 
muss 
Leinenmesser 
Ein Leinenmesser muss zu jeder Zeit 
auf dem Wasser, sicher am Teilnehmer 
befestigt und gut erreichbar, getragen 
werden 

Helm 
Ein Helm gemäß der Mindestnorm 
EN1385 oder EN1077 oder 
gleichwertig, muss immer auf dem 
Wasser getragen werden, außer 
kurzzeitig beim Wechseln oder 
Anpassen von Kleidung oder 
persönlicher Ausrüstung 
Weste 
Einen Körperschutz (Aufprallweste), 
der auch als persönliche Schwimmhilfe 
gemäß Mindestnorm ISO 12402-5 (50N 
Auftrieb) dienen muss 
Leinenmesser 
Ein Leinenmesser muss zu jeder Zeit 
auf dem Wasser, sicher am Teilnehmer 
befestigt und gut erreichbar, getragen 
werden 
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Safetyleash 
Eine Kite Safety Leash mit einem Safety 
Release, das den Kite vollständig vom 
Kiter trennen kann, muss jederzeit 
während des Starten, Fliegen und 
Landen des Kites wie vorgesehen 
getragen und verwendet werden 
Quickrelease mit Flag Out System für 
Tubekites und U19  

 
 
 

Safetyleash 
Eine Kite Safety Leash mit einem 
Safety Release, das den Kite 
vollständig vom Kiter trennen kann, 
muss jederzeit während des Starten, 
Fliegen und Landen des Kites wie 
vorgesehen getragen und verwendet 
werden 
Quickrelease mit Flag Out System  
 
 

 
 

 

 

  

 

 

 

 

 


